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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 22.06.2016 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
Betreff: Anfrage des Stadtrates Andreas Scholtyssek (CDU/FDP-Fraktion) zum 

Haus der Wohnhilfe 
  
 
Das städtische Haus der Wohnhilfe verursacht jährliche Betriebskosten von aktuell rund 
700.00 Euro.  
 

1. Über wie viele Plätze mit welcher Zielgruppe verfügt das Haus (Einzelpersonen, 

Familien, Pflegebedarf etc.)? 

 

2. Wie hoch war die monatliche Auslastung in den zurückliegenden 3 Jahren? 

 

3. Welche konzeptionellen Überlegungen existieren in der Stadtverwaltung zur 

künftigen Unterbringung obdachloser Personen?  

 

4. Liegen für das jetzige Haus der Wohnhilfe externe Kaufangebote vor? Wenn ja, 

aus welchen Gründen werden diese nicht berücksichtigt?  

 
 
gez. Andreas Scholtyssek 
Stadtrat  
 
 
 
 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VI/2016/02001 
Datum:   31.05.2016 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Scholtyssek, 
Andreas 
Plandatum:     
   



 
 

 
 
Stadt Halle (Saale) 15.06.2016 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales 
 
 
Stadtratssitzung am 22.06.2016 
Anfrage des Stadtrates Andreas Scholtyssek (CDU/FDP-Fraktion) zum Haus der 
Wohnhilfe  
(Vorlagen-Nr.: VI/2016/02001) 
TOP: 10.7 
 
 
 
Frage 1: Über wie viele Plätze mit welcher Zielgruppe verfügt das Haus 

(Einzelpersonen, Familien, Pflegebedarf etc.)? 
 
 115 Plätze für Einzelpersonen 
 38 Plätze für Familien im betreuten Bereich und  
 28 Plätze in der Notschlafstelle 
 
Zielgruppe:  
 
Jede Person, die wohnungslos ist. In der Praxis sind dies Menschen mit besonderen 
Problemen sowie Personen, denen aufgrund einer Zwangsräumung oder anderweitigen 
akuten Gründen momentan kein Wohnraum mehr zur Verfügung steht.  
 
Frage 2: Wie hoch war die monatliche Auslastung in den zurückliegenden 3 Jahren? 
 
Jahreszeitlich und situationsbedingt gibt es große Schwankungen. So war z. B. das Haus der 
Wohnhilfe von November 2015 bis Januar 2016 nahezu vollständig belegt.  
 
Im Durchschnitt beträgt die monatliche Auslastung rund 60 %. 
 
Frage 3: Welche konzeptionellen Überlegungen existieren in der Stadtverwaltung zur 

künftigen Unterbringung obdachloser Personen? 
 
Die Konzeption aus 2014 ist anliegend zur Kenntnis beigefügt.  
 
Frage 4: 
 
Liegen für das jetzige Haus der Wohnhilfe externe Kaufangebote vor? Wenn ja, aus 
welchen Gründen werden diese nicht berücksichtigt? 
 
Ein konkretes Angebot liegt aktuell nicht vor.  
 
 
 
Katharina Brederlow 
Beigeordnete 
 
Anlage:  Konzeption Haus der Wohnhilfe 
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